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aej, BAG EJSA und CJD

Forum: 
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TANDEM

„Bildungsförderung von Kindern und 
Jugendlichen mit Migrationshintergrund“

Bundesweites Projekt
der aej

in Kooperation mit 

der BAG EJSA
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Ziele 

• Förderung von Kindern und Jugendlichen 
unterschiedlicher Herkunft im sozialen 
Integrationsprozess

• Abbau von Bildungsbenachteiligung durch 
außerschulische Bildungsangebote: Einbindung in 
Aktivitäten der Jugend(verbands)arbeit

• Gezielte Öffnung ev. Kinder- und Jugendarbeit im 
Hinblick auf Bedürfnisse junger Menschen 
verschiedener Herkunft
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Rahmen

• Zielgruppe: Kinder und Jugendliche verschiedener 
Herkunft (aus Drittstaaten) im Alter von 8 bis 24 
Jahren

• Laufzeit drei Jahre (Oktober 2008 - September 2011)

• Förderung durch den Europäischen 
Integrationsfonds (EIF)

• Beratung und Koordination durch Projektleitung
• Fachliche und wissenschaftliche Begleitung durch 

Projektbeirat sowie durch FH Hannover
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Standorte

8 Standorte der Evangelischen Jugend:

1 Baptistenkirche Wedding, Berlin
2 ELJ Bayern, Pappenheim
3 CVJM Nürnberg 
4 Evangelische Jugend Herford
5 CVJM Wuppertal-Oberbarmen
6 Evangelische Jugend Coburg
7 Evangelische Jugend Stuttgart
8 CVJM Leipzig
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Kooperation

mit Jugendmigrationsdiensten (JMD)
• Kooperation zwischen Jugendsozialarbeit und 

Kinder- und Jugendarbeit
• Nutzung von Zugängen zur Zielgruppe
• Zusammenarbeit bei der

Angebotsentwicklung und –umsetzung
• Beratung im Bereich Migration/Integration
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Umsetzung

Vielfältige Angebote der Kinder- und Jugendarbeit, 
die zu Partizipation und ehrenamtlichem
Engagement motivieren:

• Hausaufgabenhilfe, Mittagstisch und Beratung
• Selbstorganisation fördernde (neue) Angebote: Tanz, Musik, 

Theater, Sport, Fotografie, Spiele und Feste
• Ehrenamtliche Betätigungsfelder z.B. Juleica-Ausbildung
• Mehrtägige Kurzfreizeiten an allen Standorten
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Chancen und Herausforderungen 
durch Freizeiten
„Es gibt nicht „die Jugendlichen mit
Migrationshintergrund“. Reiselust und
Reisefähigkeit hängen auch davon ab,
welchen sozialen Status die Leute haben,
wie ihr Portemonnaie aussieht und zu
welcher Schicht sie gehören.“
(Turgut Yüksel, Frankfurter Jugendring)
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Herausforderungen durch 
Freizeiten - erste Erfahrungen
• Organisation der Freizeit: Zielgruppe? Zugang? 

Interessen? Motivation und Bedürfnisse der Kinder und 
Jugendlichen!

• Finanzierbarkeit: TN-Beitrag als Hürde?

• Aufenthaltsrechtliche Situation
• Vielfalts-sensible ressourcenorientierte 

Planung und Durchführung: Ernährung, religiöse 
Inhalte, Geschlechterverhältnisse, Traditionen, Bildungsstand

• Elternkontakte: Gezielte Information der Eltern (Sprache), 
Vertrauensverhältnis zu Mitarbeiter(innen)
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Chancen durch Freizeiten -
erste Erfahrungen
• Raum der Begegnung und neuer Freundschaften 

= Vielfalt und Toleranz leben!
• Erfahrungs- und Lernraum in Peer-Group

außerhalb der Familie = neue Rollen erleben!  
• Kontakt zu und Unterstützung von Eltern = Basis 

für weitere Räume der Mobilität!
• Koop JMD - Ev.Jugend = Vernetzung der 

Angebote für Kinder und Jugendliche!
• Interkulturelle Öffnung vorantreiben!
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Herausforderungen zu Chancen 

Rolle der Mitarbeitenden im Zentrum:
• Beziehungsarbeit zu Kindern, Jugendlichen und 

Eltern
• Wissen von und sensibler Umgang mit 

Lebenssituationen der TN und möglichen 
Diskriminierungen

• Reflexion der „TN-Hürden“ und Flexibilität 
(Finanzen, etc.) 

• Vernetzung (Migrant(inn)envereine, Träger, 
Verbände, Kommune, etc.)
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